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Hinweis: 
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Alle öffentlichen Bekanntmachungen finden sie kostenlos im Internet unter: 
http://wuppertal.de/bekanntmachungen. 
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Satzung der Stadt Wuppertal über eine Veränderungssperre für das Grundstück 
Lüttringhauser Straße 23 in Wuppertal-Ronsdorf vom 19.12.2012 
 
 
Aufgrund der §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (Gesetz- und Verordnungsblatt für das 
Land Nordrhein-Westfalen Seite 666 / Geltende Gesetze und Verordnungen Nordrhein-
Westfalen Seite 2023), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 25. Oktober 2011 
(Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Nordrhein-Westfalen Seite 535) in Verbindung 
mit den §§ 14 Absatz 1, 16 Absatz 1 und 17 Absatz 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004 (Bundesgesetzblatt I, Seite 2414), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 22. Juli 2011 (Bundesgesetzblatt I Seite 
1509), hat der Rat der Stadt Wuppertal am 17.12.2012 folgende Satzung erlassen: 
 
 

§ 1 
 
 
Das in § 2 genannte Grundstück liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 778 – 
Ascheweg/Zandershöfe -, für den die Stadt Wuppertal am 08.12.2010 die Aufstellung 
beschlossen hat. Zur Sicherung der Planung in dem künftigen Planbereich wird eine 
Veränderungssperre erlassen. 
 
 

§ 2 
 
 
(1) Von der Veränderungssperre wird folgendes Grundstück an der Lüttringhauser Straße 

23 in Wuppertal-Ronsdorf betroffen: 
 
 Gemarkung: Ronsdorf 
 Flur:  25 
 Flurstücke: 38 
 
 
(2) Ein Lageplan, in dem das von der Veränderungssperre betroffene Grundstück gekenn-

zeichnet ist, ist Bestandteil dieser Satzung. 
 
 

§ 3 
 
 
(1) In dem von der Veränderungssperre betroffenen künftigen Planbereich dürfen 
 
 a) Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder bauliche 
  Anlagen nicht beseitigt werden 

 
 b) erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von Grund- 
  stücken oder baulichen Anlagen, deren Veränderung nicht genehmigungs-, 
  zustimmungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden. 
 
 
(2) Von der Veränderungssperre kann die Baugenehmigungsbehörde im Einvernehmen 
mit der Gemeinde eine Ausnahme zulassen, wenn überwiegende öffentliche Belange nicht 
entgegenstehen. 
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(3) Von der Veränderungssperre werden nicht berührt: 
 
 a) Vorhaben, die vor Inkrafttreten der Veränderungssperre baurechtlich genehmigt 

worden sind 

 b) Vorhaben, von denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungsrechts 
Kenntnis erlangt hat und mit deren Ausführung vor dem Inkrafttreten der 
Veränderungssperre hätte begonnen werden dürfen 

 c) Unterhaltungsarbeiten und 

 d) die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung 

 
 

§ 4 
 
 
Die Veränderungssperre tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Sie tritt mit der 
Bekanntmachung des Bebauungsplanes, spätestens jedoch nach 2 Jahren außer Kraft, 
wobei die 1-jährige Zurückstellung auf die Frist angerechnet wird. 
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Abgrenzung des Geltungsbereiches eines Bebauungsplanes

Geltungsbereich der Veränderungssperre

Anordnung einer Veränderungssperre für das Grundstück Lüttringhauser Straße 23
in Wuppertal-Ronsdorf

Gemarkung Ronsdorf
Flur 25
Flurstück 38

Bebauungsplan Nr. 778 - Ascheweg / Zandershöfe -
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_________________________ 

 

Ich bestätige, dass 

‐  die Satzung ordnungsgemäß zustande gekommen ist, 

‐  alle vor der öffentlichen Bekanntmachung zu beachtenden Vorschriften eingehalten worden 

sind und 

‐  der Wortlaut der beiliegenden Satzungsausfertigung mit dem Ratsbeschluss übereinstimmt. 

 

_________________________ 

 

Die vorstehende Satzung, die der Rat der Stadt in seiner Sitzung am 17.12.2012 beschlossen hat, 

wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

Der Lageplan liegt montags, dienstags, donnerstags und freitags von 9:00 bis 12:00 Uhr und zu‐

sätzlich donnerstags von 14:00 bis 16:00 Uhr (Feiertage ausgenommen) zur Einsichtnahme im Res‐

sort Bauen und Wohnen im Rathaus Wuppertal‐Barmen, Johannes‐Rau‐Platz 1, Rathaus‐Neubau 

(Eingang Große Flurstraße), Ebene 0, im Flur neben Raum C 078, aus. 

 

_________________________ 

 

Hinweis: 

Eine Verletzung von Verfahrens‐ und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 

Nordrhein‐Westfalen kann gem. § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung gegen die vorstehende Satzung 

nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 

 

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 

nicht durchgeführt, 

b)  die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

c)  der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 

d)  der Form‐ und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Wuppertal vorher gerügt und dabei 

die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 

Wuppertal, den 19.12.2012

 gez.  

Peter Jung 

Oberbürgermeister 
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Gräberaufbietung auf dem städtischen Friedhof Wuppertal - Ronsdorf 
 
Die Ruhefristen bzw. die Nutzungsrechte der nachstehend aufgeführten Reihengrabstätten bzw. 
Wahlgrabstätten sind zum 31.12.2012 ausgelaufen. 
 

1. Reihengrabstätten 
 

Sargreihengrabstätten Grabfeld T 
Grabnummer - Name : 
35 - Putschek, 36 - Hoehmann, 37 - Witze, 38 - Bäcker, 39 - Schwarz,  
40 - Schäfer, 41 – Schön, 42 – Berisa, 43 – Zajec, 44 – Scholz, 

 
Sargreihengrabstätten Grabfeld Q 
Grabnummer - Name : 
25 – Ihling, 

 
Kindersargreihengrabstätten Grabfeld IG 
Grabnummer – Name : 
202 - Alouch, 204 - Mohamed, 205 – Elyaskehl,  
 
Sargreihengrabstätten Grabfeld U1 
Grabnummer - Name : 
48b – Bräuer,  

 
Urnenreihengrabstätten Grabfeld U 
Grabnummer - Name : 
183 - Klesse, 184 - Kränzler, 185 - Isringhaus,  
 
Urnenreihengrabstätten Grabfeld RG 
Grabnummer - Name : 
9 – Satzke, 10 - Klarowskis, 60 - Müller, 61 - Bente, 62 - Schilde, 63 - Hausmann,           
64 – Brodien, 66 – Vogt,  

 
 

2. Wahlgrabstätten 

 
Sargwahlgrabstätten Grabfeld A 
Grabnummer – Name : 
40+41 - Horschler,  

 
Sargwahlgrabstätten Grabfeld D 
Grabnummer – Name : 
2a – Jörgens,  

 
Sargwahlgrabstätten Grabfeld E 
Grabnummer – Name : 
14 – Weingarten,  
 
Sargwahlgrabstätten Grabfeld EA 
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Grabnummer – Name : 
9a+9b – Hahl, 31+32 – Röth, 80+81 – Niederstenschee, 82+83 – Ottilinger,           
84+85 – Müller,  

 
Sargwahlgrabstätten Grabfeld H 
Grabnummer – Name : 
19+20 – Seeck, 127+128 – Sonnenschein,  

 
Sargwahlgrabstätten Grabfeld K 
Grabnummer – Name : 
65+66 – Nuesken,  

 
Sargwahlgrabstätten Grabfeld LA 
Grabnummer – Name : 
8+9 - Lücker 

 
Sargwahlgrabstätten Grabfeld N 
Grabnummer – Name : 
47+48 – Schmitz,  
 
Sargwahlgrabstätten Grabfeld NA 
Grabnummer – Name : 
235+236 – Felbeck, 355+356 – Stürmer, 365 – Schönhoff, 532+533 – Hensel,  538+539 
– Pasing,  
 
Sargwahlgrabstätten Grabfeld NC 
Grabnummer – Name : 
43+44 – Guth,  

 
Sargwahlgrabstätten Grabfeld ND 
Grabnummer – Name : 
105+106 – Uhlmann, 161+162 – Lindner, 217+218 – Möller, 264 – Schöne,  
267+268 – Werner, 352+353 – Wüsten,  

 
Sargwahlgrabstätten Grabfeld S 
Grabnummer – Name : 
48+49 – Koepke,  
 
Sargwahlwahlgrabstätten Grabfeld S1 
Grabnummer – Name : 
1+2+2a – Colsmann, 56+57+58+59+60 – Schmitz,  

 
Sargwahlgrabstätten Grabfeld U 
Grabnummer – Name : 
233+234 – Mikoleitzik,  

 
 
 

Sargwahlgrabstätten Grabfeld U1 
Grabnummer – Name : 
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51+52 – Scheller, 
 

Sargwahlgrabstätten Grabfeld X 
Grabnummer – Name  
27 – Garbe, 67 - Stephan, 
 
Urnenwahlgrabstätten Grabfeld D 
Grabnummer – Name : 
106 – Holz, 107 – Weike, 109 – Braun, 110 – Vossbrecher, 
 
Urnenwahlgrabstätten Grabfeld G 
Grabnummer – Name : 
31 – Raucamp, 
 
Urnenwahlgrabstätten Grabfeld H 
Grabnummer – Name : 
162 – Burghoff,  
 
Urnenwahlgrabstätten Grabfeld K 
Grabnummer – Name : 
106 – Günther, 
 
Urnenwahlgrabstätten Grabfeld O 
Grabnummer – Name : 
43 – Vetter, 52 – Lehnemann,  
 
 
 
 
 

 
 
 
Die Friedhofsverwaltung bittet die Angehörigen, etwa vorhandene Grabaufbauten zu 
entfernen, oder bei Wahlgrabstätten die Verlängerung des Nutzungsrechtes innerhalb von  
3 Monaten nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung zu beantragen. Die genannten 
Grabfelder werden zu diesem Zeitpunkt im Schaukasten (Friedhofseingang) gekennzeichnet. 
Nach Ablauf der Frist werden die Grabstätten eingeebnet und alle nicht abgeräumten 
Aufbauten gehen entschädigungslos in das Eigentum der Stadt Wuppertal über. 
 
 
Wuppertal im Januar 2013                      
Die Friedhofsverwaltung 
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